Ausfuhrungsprotokoll

fur die Herstellung von Abdichtungen
mit kunststoffmodifizierten Bitumen-
Dickbeschichtungen (KMB).

BOTAMENT [ [ ]|
SYSTEMBAUSTOFFE

Baustoffe fur Profis.
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   für die Herstellung von Abdichtungen 
   mit kunststoffmodifizierten Bitumen-
   Dickbeschichtungen (KMB).


Ausfiihrendes Unternehmen:

BOTAMENT® | | ]|
SYSTEMBAUSTOFFE

Verarbeiter/Mitarbeiter:

Bauvorhaben:

Auftraggeber:

Datum: Tagesbericht-Nr.:

Objektdaten Baufortschritt: Kellerwande: |

Lufttemperatur: ca. °C_Untergrundtemp.: ca. °C Kellerdecke: |

Luftfeuchte: ca.. % regnerisch [] sonnig (] bewdlkt [] EG-Decke: O
Dach: U

Boden durchlassig (z.B. Kies/Sand) [[]  wenig durchlassig (z.B. Ton, Lehm)[[]  Wasserhaltung []

Dranung

Gemal DIN 4095 vorhanden []

nach LV geplant []

nach LV keine []

Lastfall

a
a

Bodenfeuchte / nichtstauendes Sickerwasser

aufstauendes Sickerwasser

Grundwasser* O
nichtdrickendes Wasser, maRige Beanspruchung [
nichtdriickendes Wasser, hohe Beanspruchung* [

*Hinweis: Fur diese Beanspruchung a3t DIN 18 195-5 bzw. —6 keine Bitumendickbeschichtungen zu. Entsprechend
VOB, Teil C, der DIN 18 336 ist die Abdichtung mit Dickbeschichtungen zu vereinbaren. Der Auftraggeber ist auf die
Abweichung zur DIN 18 195 ausdriicklich (schriftlich) hinzuweisen.

Untergrund

] Mauerwerk, glatt

] Mauerwerk, profiliert [ verputzte Flache

] Mauerwerk haufwerkporig

[] Beton Alter Tage

[ sonstige

Untergrundvorbereitung

] Flachen gereinigt
] Fundamentvorsprung/Stirnflache gereinigt
[] Kanten gefast

[] tberstehende Horizontalsperre beseitigt

[ Vertiefung > 5 mm vermortelt
[] Diinnputz erstellt
[ Kratz- und Lunkerspachtelung

[] Schutz gegen riickseitig einw. Wasser

Voranstrich

Produktbezeichnung:
Verdlnnung:

verwendete Menge:
erstellt am:
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Hohlkehle

aus Bitumendickbeschichtung O
aus Mortel |

erstellt am :

Flachenabdichtung

verwendete Dickbeschichtung:

1. Schritt erstellt am: Gewebeeinlage: [ ] ja [ nein
2. Schritt erstellt am:
geforderte Nassschichtdicke: Verbrauch Gebinde:
Schutzschicht verwendete Schutzplatte:
verklebt Cja Onein
ggf. verwendeter Kleber : erstellt am :
Dranschicht verwendete Dranplatte :
(Vertikaldranung)
verklebt Oja [ nein
verwendete Dranmatte:
Perimeterddimmung verwendete Dammplatte:
verklebt Oija [ nein
[voliflachig [ punktuell
ggf. verwendeter Kleber:
| Durchtrocknungspriifung|
Referenzprobe angelegt am Datum :
Referenzprobe auf Durchtrockung
gepriift: 1. Datum: durchtrocknet: [] ja [ nein
2. Datum: durchtrocknet: [] ja [ nein
3. Datum: durchtrocknet: [] ja [ nein
4. Datum: durchtrocknet: [] ja [ nein
5. Datum: durchtrocknet: [] ja [ nein

Hinweis : Fir nachtragliche Priifungen am Objekt kann die Trockenschichtdicke durch das Keilschnittverfahren
ermittelt werden.

Stand 08/06

Seite 3 von 4



BOTAMENT® | [ |
SYSTEMBAUSTOFFE

| Priifung der Nassschichtdicke]

Prifung
Bei Abdichtung nach DIN 18 195-5 bzw. —6 sind die Schichtdickenkontrollen sowie die Durchtrockung zu dokumentieren.

Nassschichtdickenmessung (Mindestens 20 Messungen je Objekt bzw. 20 Messungen je 100 mz.)

1.Auftrag 2. Auftrag 3. Auftrag

N

Messung Nr.

Messung Nr. 2

Messung Nr. 3

Messung Nr. 4

Messung Nr. 5

Messung Nr. 6

Messung Nr. 7

Messung Nr. 8

Messung Nr. 9

Messung Nr. 10

Messung Nr. 11

Messung Nr. 12

Messung Nr. 13

Messung Nr. 14

Messung Nr. 15

Messung Nr. 16

Messung Nr. 17

Messung Nr. 18

Messung Nr. 19

Messung Nr. 20

Dieses Ausfiihrungsprotokoll dient dem Ersteller der Abdichtung als Dokumentationshilfe fiir die von Ihm durchgefiihrte Uberpriifung seiner
erbrachten Leistung im Rahmen der Eigenuberwachung. Es entbindet Ihn nicht von seiner Sorgfallspflicht und der korrekten Erbringung der
geforderten Leistung. Die DIN 18195 und die entsprechenden Regelwerke sind zu beachten.

Die Ausfliihrung oder die Mitarbeit an der Dokumentation ist den Mitarbeitern der Fa. Botament Systembaustoffe ausdriicklich untersagt.
Dieses Formblatt wurde aufgrund unserer Erfahrung nach bestem Wissen, jedoch unverbindlich erstellt. Fur fehlerhafte Angaben tibernehmen
wir keine Haftung.
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